
 

 
  

 
07.08.2020 II 11-1.33.41-1252/8 

über die Änderung und Ergänzung der 
allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung/ 
allgemeinen Bauartgenehmigung 
vom 17. Januar 2020 
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21. Januar 2025  

ZERO-LACK GmbH & Co. KG 
Bleichstraße 57-58 
32545 Bad Oeynhausen 
 
 
  

 
  

Wärmedämm-Verbundsystem mit angeklebten EPS-Platten 
"ZEROTHERM PolystyrolSystem K"  

Dieser Bescheid ändert und ergänzt die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung/allgemeine 
Bauartgenehmigung Nr. Z-33.41-1252 vom 17. Januar 2020. 
Dieser Bescheid umfasst zwei Seiten. Er gilt nur in Verbindung mit der oben genannten allgemeinen 
bauaufsichtlichen Zulassung/allgemeinen Bauartgenehmigung und darf nur zusammen mit dieser 
verwendet werden.   
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II BESONDERE BESTIMMUNGEN 

Die Besonderen Bestimmungen der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung/allgemeinen Bauartge-
nehmigung werden wie folgt geändert und ergänzt: 

1. Der Abschnitt wird wie folgt ergänzt: 
2.1.2.3 Wärme- und Feuchteschutz des WDVS 
Der Diffusionswiderstand bei zweilagig verlegten EPS-Platten ist im Rahmen der Bemes-
sung und Planung nachzuweisen. 

2. Der Abschnitt wird wie folgt geändert: 
2.1.2.4 Schallschutz des WDVS 

 Die bewertete Verbesserung der Luftschalldämmung ΔRw,WDVS, die beim Nachweis des 
Schallschutzes (Schutz gegen Außenlärm) für das WDVS zu berücksichtigen ist, ist nach 
DIN 4109-34/A11, Abschnitt 4.3 zu ermitteln. 

3. Der Abschnitt wird wie folgt ersetzt: 
3.1.3 Schallschutz 

 Der Nachweis des Schallschutzes (Schutz gegen Außenlärm) ist für die Bauart WDVS nach 
DIN 4109-12 und DIN 4109-23 zu führen. Für den Nachweis des Schallschutzes ist das be-
wertete Schalldämm-Maß Rw,WDVS der Wandkonstruktion (Massivwand mit WDVS) nach 
folgender Gleichung zu ermitteln: 

Rw,WDVS  =  Rw,O + ΔRw,WDVS 
mit: Rw,O   bewertetes Schalldämm-Maß der Massivwand ohne WDVS, ermittelt 

 nach DIN 4109-324 
 ΔRw,WDVS bewertete Verbesserung der Luftschalldämmung, siehe Abschnitt 2.1.2.4 

4. Der Abschnitt wird wie folgt ergänzt: 
 3.2.4.4 Verklebung 

Die Dämmplatten dürfen auch in zwei Lagen aufgebracht werden, wobei die Dicke der 
einzelnen Dämmplatten mindestens 60 mm betragen muss. Beide Dämmstofflagen müssen 
dabei aus dem gleichen EPS-Dämmstoff bestehen, Mischsysteme sind nicht zulässig. Die 
Einzelplatten sind im Verband auszuführen und mit einem Klebemörtel nach 
Abschnitt 2.1.1.1 außer "ZEROTHERM 500 ZF RS" zu verkleben. Der Klebemörtel muss 
dabei vollflächig auf die Dämmplatten aufgetragen werden. Der Klebeschaum 
"ZEROTHERM Klebeschaum" darf weder zur Verklebung untereinander noch zur Verkle-
bung auf dem Untergrund von zweilagigen EPS-Platten verwendet werden. 

5. Die Anlagen 4.1 und 4.2 entfallen ersatzlos. 
 
 

Hadi Khayata 
Referatsleiter  

Beglaubigt 
Ruppert 

 

 
1  DIN 4109-34/A1:2019-12  Schallschutz im Hochbau – Teil 34: Daten für die rechnerischen Nachweise des Schall-

schutzes (Bauteilkatalog) – Vorsatzkonstruktionen vor massiven Bauteilen; Änderung 
A1 

2  DIN 4109-1:2018-01 Schallschutz im Hochbau – Teil 1: Mindestanforderungen 
3  DIN 4109-2:2018-01 Schallschutz im Hochbau – Teil 2: Rechnerische Nachweise der Erfüllung der  

  Anforderungen 
4  DIN 4109-32:2016-07 Schallschutz im Hochbau – Teil 32: Daten für die rechnerischen Nachweise des 

 Schallschutzes (Bauteilkatalog) – Massivbau 
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